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Wie legen wir Normen des Grundgesetzes aus? Eine erste intuitive Antwort lautet: indem wir sie, 
ebenso wie das einfache Recht, mittels der gängigen Auslegungsmethoden untersuchen. Aber 

die Normen des Grundgesetzes weisen zumindest zwei Besonderheiten auf, die sie vom einfachen 
Recht unterscheiden. Sie sind zumeist sehr knapp formuliert und seit 75 Jahren überwiegend nicht 
verändert worden. Daher sind sie bei neuen Fragestellungen, die namentlich durch die Pluralisie-
rung, die Digitalisierung oder die Europäisierung aufgeworfen worden sind, nicht ohne Weiteres 
operationalisierbar. Die Interpretation einer Norm des Grundgesetzes beinhaltet daher vor allem die 
Interpretation der zu ihr ergangenen Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts. Die Untersu-
chung befasst sich auf der Grundlage eines Referenzfalls mit der Methode der Rezeption von verfas-
sungsgerichtlichen Präjudizien und arbeitet anhand vieler Einzelentscheidungen eine heuristische 
Maßstabsverantwortung des Bundesverfassungsgerichts heraus
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